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Die Du gefchmückt mit allen Grazien 

Der Unfchuld und der Jugend, fanft und fchön, 

Umjauchzt von Freud' und Beyfall, in der Schaar 

Der Töchter Deines Vaterlandes prangft; 

Der Königinn der Flur, der Rofe gleich, 

Die weitumher den ganzen Frühling würzt;' 

Erhabne Fürftentochter! heut erglüht 

Für Dich zu Lob und Segen jedes Herz. 

Des weifen Vaters Freud' und Troft bift Du, 

Der holden Mutter schönes Ebenbild; 

Geliebt von allen Redlichen, wie fie, 

Vor! allen Redlichen verehrt, wie fie. 

Wer Tugend liebt und Geift und WifTenfchaft, 

Der liebt, Erhabne Fürftentochter, Dich! 

Heut flammt in taufend Herzen für Dein Glück, 

Für Deiner fchönen Jugend höchftes Glück, 

Zu Gott im Himmel laut Gebet empor: 

Denn alle gute Menfchen nah' und fern', 

Die Weifen, Tugendhaften, lieben Dich. 

Wie Deine Jugend fchön, fchön wie Dein Geift; 

Gefchmückt mit Weisheit und mit WifTenfchaft, 

Durch Sanftheit, Witz und Anmuth, Edelmuth 

Und Herzensgüte liebenswürdig ftets; 

Sey freudefprolfend Deiner Tage Lauf! 

Du bift des frommen Landes Schmuck und Stolz, 

Der vielgeliebten Aeltem Luft bift Du! 

Sey glücklich ftets durch fie! Erfreue Du, 

Durch Tugend ftets, wie fie, Dein Vaterland! 


